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Das Unternehmen  LASER COMPONENTS hat sich auf die Entwicklung, Herstellung sowie den Vertrieb von 
Komponenten und Dienstleistungen für die Lasertechnik und Optoelektronik spezialisiert.  
Seit 1982 steht das Unternehmen seinen Kunden mit Verkaufsniederlassungen in fünf 
 Ländern zur Verfügung. Die Eigenproduktion an verschiedenen Standorten in Deutschland, 
 Kanada und den USA wird seit 1986 verfolgt und macht etwa die Hälfte des Umsatzes 
aus. Derzeit beschäftigt das Familienunternehmen weltweit über 220 Mitarbeiter.

Laser Components GmbH 
Contact: Claudia Michalke 
Tel:  +49 8142 2864 – 0 
c.michalke@lasercomponents.com 
www.lasercomponents.com

Weitere Informationen  www.lasercomponents.com/de/produkt/messgeraete-fuer-komponenten-und-langzeittests/

OptoTest OP740

Leistungsmessgerät mit 125.000 Abtastungen pro Sekunde

Mit dem OP740 von OptoTest bietet LASER COMPONENTS eine Hochgeschwindigkeits-
lösung zur Leistungsmessung optischer Fasern von mehreren Kanälen. Das Gerät ermöglicht 
bis zu 125.000 Abtastungen pro Sekunde bei bis zu 24 Fasern. Im Gegensatz zu anderen 
Systemen wird dabei für jede Faser eine eigene, unabhängige Messeinheit verwendet. Da-
durch steigt nicht nur die Geschwindigkeit, sondern auch die Genauigkeit der Messergeb-
nisse. Beim OP740 beträgt die relative Messgenauigkeit ±0,02 dB. Dank dieser Kombina-
tion aus hoher Abtastrate und Genauigkeit lassen sich im Rahmen eines Dropout-Tests auch 
kurze Signalaussetzer in einzelnen Fasern erkennen.

Je nach Anwendung ist das OP740 mit 4 bis 24 Anschlüssen pro U2-Rack erhältlich. Es 
kann wahlweise mit Silizium- (400 nm - 1100 nm) oder InGaAs-Detektoren (830 nm - 
1700 nm) ausgestattet werden.

Über das Vierfarb-Touchscreen-Display kann sich der Nutzer die Messergebnisse in Echtzeit 
anzeigen lassen und dabei selbst wählen, wie viele Kanäle dargestellt werden. Ohne 
zusätzliche Software lassen sich gleichzeitig mehrere Pass-/Fail-Messungen durchführen. Die 
Farbkodierung gibt Aufschluss über die Leistung des Gesamtsystems. Die Schwellenwerte 
legt der Anwender fest.

Das OP740 ist überall dort gefragt, wo schnelle optische Leistungsüberwachung von vielen 
Kanälen gefragt ist. So werden zum Beispiel bei der Herstellung von Splittern die Kerne 
mehrerer Fasern miteinander verschmolzen und so lange verdrillt, bis das richtige Teilungs-
verhältnis erreicht ist. Das gelingt am besten, wenn alle Ausgänge des Splitters gleichzeitig 
überwacht werden können.

In Verbindung mit der OPL-LOG Software eignet sich das Gerät aber auch für Langzeittests: 
wenn zum Beispiel das Verhalten von Fasern über mehrere Wochen im Klimaschrank getes-
tet werden soll.
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